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Liebe Mitchristen, 
 
"In die Wüste gefuehrt, Verzichten um des Reiches 
Gottes willen" – so möchte ich die Botschaft von 
Mt.4,1-10 (Die Versuchung Jesu) 
zusammenfassen. Mein Kollege, Pastor Christian 
Schweter, schrieb vor einem Jahr: "Passionszeit ist 
ein Trainingscamp fuer unseren Glauben." Und das 
ist genau richtig. Indem wir Jesu Passionsweg 
betrachten, erhalten wir 
wichtige Anregungen, wie 
wir Schritte auf unserem 
Glaubensweg gehen 
können. 
 
Die erste Antwort Jesu 
gegenüber dem Versucher 
ist: "Der Mensch lebt nicht 
vom Brot allein, sondern 
von einem jeden Wort, das 
aus dem Munde Gottes 
geht." Das konfrontiert uns 
mit tiefgreifenden Fragen: 
Wovon leben wir? Wofür 
leben wir? 
 
In Mt. 4 sehen wir den Dreischritt Wüste, Tempel, 
Welt. Die Wüste – das ist eine Aufforderung, treu 
bei Gott zu bleiben auch in Zeiten der Not. Der 
Tempel – ist eine Warnung vor � bermut und 
� berheblichkeit. Das Weltpanorama – ist eine 
Mahnung, der Gier nach Macht und schnellem 
Erfolg zu widerstehen. Denn es gibt diese drei 
großen Versuchungen: 1. ein Leben ohne Opfer; 2. 
ein Leben ohne Leiden; 3. ein Leben nur mit Erfolg 
und Wohlergehen führen zu wollen. Gott wollte, 
dass Jesus ganz offen für sein Wort, ganz frei für 
seine Führung sein sollte. Darum führte der Geist 
Jesus in die Wüste, wo Jesus 40 Tage fastete, weit 

weg von Ablenkungen und den Annehmlichkeiten 
des normalen Alltags. 
 
Der Teufel sagt: "Du bist doch der Sohn Gottes. 
Dann ist es doch einfach für dich, aus diesen Steinen 
Brot zu machen. Du hast dazu die Macht und 
Autorität. Warum willst du dich sinnlos quälen?" 
Aber Jesus weiß, er lebt vom Wort Gottes, all seine 
Kraft hat er von Gott dem Vater. Und so widersteht 

er der Versuchung. Er ist 
bereit, dieses Opfer zu 
bringen, weil er weiß, ein 
Leben im Glauben ist ohne 
Opfer und 
Hingabebereitschaft nicht 
möglich, das Opfer unserer 
Zeit, Kraft, der Gaben, die 
wir einbringen können – all 
das ist auch gemeint, wenn 
wir vom "Fasten" sprechen. 
 
Als zweites zitiert der 
Teufel Psalm 91: "Seine 
Engel werden dich auf den 

Händen tragen, damit du deinen Fuß nicht an einen 
Stein stößt". Der Versucher will uns einflüstern: 
Wenn Gott mit dir ist, dann bist du vor allen 
Gefahren geschützt, dann gehörst du zu den 
Gewinnern im Leben, nicht den Verlierern. Aber 
Jesus weiß, das bedeutet, Gott zu versuchen. Dieser 
einfache Optimismus, der in einigen Teilen des 
Alten Testaments zu finden ist, wird durchgestrichen 
durch das Kreuz. Jesus weiß, sein Weg wird der des 
Leidens sein. Und das bringt die große Gewissheit 
für uns mit sich: Wenn Menschen leiden, sind sie 
keinesfalls getrennt von Gott. Ganz im Gegenteil: 
Der Weg des Leidens ist der Weg Gottes in dieser 
Welt, und es gibt kein christliches Glaubensleben 
ohne die Bereitschaft, Leiden zu tragen. Als der 
Versucher drittens Jesus den einfachen Weg zu 
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Macht und Herrlichkeit anbietet, vertreibt Jesus ihn 
mit der eindeutigen Absage: "Weg mit dir, Satan!" 
 
Im deutschen Gesangbuch findet sich ein in diesem 
Zusammenhang sehr hilfreiches Lied: "Selig seid 
ihr, wenn ihr einfach lebt." Darum geht es in der 
Passions- und Fastenzeit: Dass wir bereit werden, 
einfacher zu leben. Was brauchen wir wirklich? Was 
ist für uns eine Verführung oder gar Obsession? 
Passionszeit ist eine wichtige Zeit, um 
zurückhaltender zu sein, auch schlechte 
Angewohnheiten von uns zu bekaempfen. 
 
Im Matthäusevangelium wird die gewaltige 
Bergpredigt mit dem Ruf Jesu eröffnet: Selig sind, 
die da geistlich arm sind, denn ihrer ist das 
Himmelreich." Oft wird das hier so verstanden, als 
wenn Jesus die schlichten Gemüter seligpreisen 
wuerde. Aber es heißt nicht "Selig die geistig 
Armen", sondern "Selig die geistlich Armen, die im 

Geiste Armen". Die griechischen Originalworte 
machen unterschiedliche � bersetzungen möglich. 
Mich überzeugt am ehesten: "Selig sind die, die um 
des Geistes willen arm sind, die unter der Führung 
des Geistes arm geworden sind." 
 
Das wäre dann ein sehr wichtiger Hinweis für die 
Passionszeit. Wo ist in dieser Zeit Verzicht sinnvoll? 
Wo spüre ich, Gott erwartet etwas von mir – dass ich 
Zeit, Kraft, Fähigkeiten Jesus zur Verfügung stelle, 
damit das Reich Gottes Raum und Kraft gewinnt in 
dieser Welt? Selig sind, die durch das Wirken von 
Gottes Geist bereit sind, arm zu werden, bereit sind 
zu Verzicht und Opfer im Dienste ihres Herren! 
 
Gottes Segen für die Passions- und Osterzeit 
wünscht Ihnen Ihr Pastor Alexander Mielke 
 
Das Foto zeigt den Berg der Versuchung in Israel. 
 

 
 
Wir setzen die Reihe, die Pastor Mielkes Fotovortrag zu seiner Israel-Reise begonnen hat, fort. Am 
Samstag, dem 13. März, werden wir um 10.00 Uhr einen Sabbat-Gottesdienst besuchen. Die Solel 
Congregation ist in Mississauga gelegen, 2399 Folkway Dr (über Highway 403 gut zu erreichen, 
Ecke Erin Mills Pkwy). Es handelt sich um eine für Begegnungen sehr offene Reform-Synagoge, 
mehrfach hatte sie die MLK (und andere Toronto-Kirchen) schon zu ihrer vierteljährlichen 
Veranstaltung "Meet Your Neighbours" eingeladen, nun ergibt sich die Gelegenheit, diese 
Gemeinde zu besuchen. Bitte helfen Sie beim Car-Pooling zusammen. Wenn Sie Hilfe bei der 
Mitfahrgelegenheit brauchen, wenden Sie sich bitte an Pastor Mielke (Cellphone 416-567-2487). 
Bitte treffen Sie bis spätestens 9.40 Uhr an der Synagoge ein, damit wir uns in Ruhe in die 
Synagoge begeben können. Gebete im Gottesdienst sind oft in Englisch, sodass wir dem Ablauf 
gut folgen werden können. Danach wird ein Vertreter der Synagoge zum Gespräch bereit sein.  
 
Damit wir vorher schon eine Ahnung haben, wie ein Sabbatgottesdienst  abläuft und wie wir uns 
dort als Gäste verhalten sollten, gebe ich zur Vorbereitung Informationen zum Verständnis des 
jüdischen Glaubens , und zwar am 7. März nach dem Gemeinsamen Gottesdienst, der wie immer 
um 11.00 Uhr beginnt. Im Mittelpunkt dieses Familiengottesdienstes, der vom Kindergottesdienst 
gestaltet wird, steht Kamerun , das Land des diesjährigen Weltgebetstages. 
 
Der Weltgebetstagsgottesdienst  deutschsprachiger Gemeinden findet am Freitag, 5. März, 
14.00 Uhr, in der Deutschen Evangeliumskirche , 20 Glebe Rd East, statt. 
 
Herzliche Einladung zu den deutschen Passionsandachten, die normalerweise am 
Donnerstagabend um 19.00 Uhr stattfinden. Wir bedenken Texte aus dem Matthäusevangelium, 
um Jesu Passionsweg besser zu verstehen. Bitte beachten Sie, dass wir am 24. März 
ausnahmsweise am Mittwoch zusammenkommen.  
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Auch dieses Jahr wollen wir unsere Osterfeier am 
Ufer des Lake Ontario beginnen, mit den 
großartigen Erlebnis der über der Silhouette von 
Toronto aufgehenden Sonne. Unser 
Osterfrühgottesdienst beginnt um 6.15 Uhr am 
Endparkplatz vom Humber Bay Park West. Danach 
treffen wir uns zum Osterfrühstueck mit Pancake 
und Maple Syrup in der Kirche. Feiern Sie mit uns 
auf diese Weise die Osterbotschaft und bringen Sie 
Freunde mit! Um 10.00 Uhr findet danach der 
Gemeinsame Oster-Festgottesdienst in der Kirche statt. 
 
Im Monat März und ein wenig darüber hinaus macht Nancy Rahn, eine Studentin der 
Evangelischen Theologie aus Tübingen, bei uns ihr Gemeindepraktikum. Wir freuen uns, dass sie 
bis Ostern bei uns ist und wünschen ihr eine gute und gesegnete Zeit! 
 
Bitte beachten Sie, dass in der Nacht vom 13. zum 14. März die Umstellung von der Daylight 
Saving Time erfolgt. 
 
Der Seniorenkreis kommt am 16. März zusammen. Gemeindepraktikantin Nancy Rahn wird uns 
Bilder und Geschichten aus Tübingen präsentieren. 
 
Unser MLC Book Club trifft sich wieder am 7. April. Wir lesen gerade "Fall On Your Knees" von 
Ann-Marie MacDonald. Bei Interesse können Sie sich gern an Pastor Mielke wenden. 
 
Sie sind sehr herzlich eingeladen zur Jahreshauptversammlung am 11. April, nach dem 
Gemeinsamen Gottesdienst. Bei der Jahreshauptversammlung schauen wir zurück in den 
Berichten aus den verschiedenen Arbeitsbereichen. Und wir nehmen das neue Jahr in Blick, mit 
neuen Vorhaben und Projekten. Nehmen Sie sich die Zeit, mit zu beraten und mit zu planen. Bitte 
bringen Sie sich Sandwichs u.ä. mit zur Stärkung in der kurzen Pause zwischen Gottesdienst und 
Versammlung. 
 
Das Konzert des Männerchores "Harfentöne" vor einem Jahr hat großen Anklang 
gefunden. Wir freuen uns, dass wir sie auch in diesem Jahr am Palmsonntag im 
Gottesdienst um 11.00 Uhr bei uns zu Gast haben, diesmal unter der 
musikalischen Leitung von Richard Heinzle, den wir schon beim Adventskonzert 
erleben konnten.  
 
Das Gemeindepicknick  ist für den 6. Juni  geplant. 
 
Am 13. Juni  können wir das 40-jährige Bestehen unseres Kindergartens und Day C ares  feiern. 
Wir freuen uns, dass Bischof Michael Pryse  sein Kommen zum Festgottesdienst zugesagt hat. 
 
 



  

ww ww ww .. mm aa rr tt ii nn ll uu tt hh ee rr .. cc aa   
4

GOOD NEWS ABOUT CAMP LUTHERLYN: WE'VE ADDED A DAY! 
Our annual summer camp at beautiful Golden Lake will begin 
Saturday evening JULY 24th till Friday morning JULY 30th. 
  
Our Camper rate will be $255. Qualify for our Group rate with 3 family members and save $100. 
Ask about our Family rates if you are staying with kids 7 and under, and save even more! 
The Family rooms fill up fast so book early to avoid disappointment. 
We also offer a Senior's rate with the best accommodations. 
  
Please pay by June 1st and guarantee your place in our amazing space! BUS transportation is also 
available, we like to thank Bruno and Trott Transit for making this a safe and affordable option. 
  
NOTE: Final Camp & Bus rates are subject to the implement ation of the HST on July 1, 2010.  
           We have not yet received information on how the HST will affect our week at Camp.  
           We apologize for any inconvenience this might cause, and endeavor to inform as soon  
           as this information becomes available.  
  
Contact Dan Sommerfeld at 905 274-6602 
  
Attention Parents : 
Has your child attended Camp Lutherlyn and loved it? Is your child at least 15 years old and responsible? 
Do you believe your child can be a caring and positive role model?  
If you think you're child is qualified to be a Counsellor-in-training, please call me to discuss his/her role in 
this years camp! 
 
Wir freuen uns darauf, dass Pastor Edilson Tetzner  aus Brasilien in der Martin-Luther-Kirche 
vom 15. bis 23. April zu Gast sein wird . Er wird uns viel berichten von unserer lutherischen 
Partnergemeinde in Sao Paulo und ihrer Kinderarbeit. Am 18. April  werden wir einen fröhlichen 
Gemeinsamen Gottesdienst  um 11.00 Uhr mit ihm feiern. Ein detailliertes Programm wird der 
Gemeinde rechtzeitig bekanntgegeben. 
 
Am 9. Februar 2010 konnte unser langjähriges und sehr treues Gemeindeglied Edward Lischewski 
seinen 100. Geburtstag begehen. An diesem Tag besuchte ihn Pastor Mielke im Leisure World 
Caregiving Centre und gratulierte ihm sehr herzlich zu 
diesem Festtag, der eine besondere Gnade Gottes ist. 
Das Foto zeigt Edward Lischewski im Kreise seiner 
Familie (neben ihm seine jüngere Schwester Lydia 
Schlag). Die Tochter Lydia Berg lud im Namen der 
Familie zu einer Feier am Samstagnachmittag, dem 13. 
Februar, ein. Hier überreichte Pastorin Heike Block-
Mielke im Namen der Martin-Luther-Kirche eine 
besondere Urkunde, auf der mit Versen des 100. 
Psalmes für diesen 100. Geburtstag Gott gedankt wurde 
– das erste Mal, dass wir in der MLK dieses Fest 
begehen konnten! Dem Jubilar und seiner Familie 
wünschen wir von Herzen Gottes Segen und gutes Geleit 
für den weiteren Lebensweg! 
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Mitte Februar machte unsere Konfirmandengruppe 
einen Wochenendausflug nach Ottawa und hatte viel 
Spass dabei. Ein herzliches Dankeschoen der 
gleichnamigen Deutschen Martin-Luther-Kirche 
Ottawa, die uns unkompliziert Schlafsack-
� bernachtungsmöglichkeit gewährte. Und vielen 
Dank Tanya Zielke, die als Betreuerin mitkam, sowie 
Iris & Peter sowie Larissa & John, die uns in ihren 
Autos mitnahmen! 
 
 
 
 
 

 
Fotos von der Erwachsenenfreizeit im Mount Alverno Retreat Centre sowie dem Leiter des 
Zentrums Brother David 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Vom 24. bis 27. Juni findet die Biennial Convention der Eastern 
Synod in Toronto (Double Tree Hilton Hotel) statt. In der Vorbereitung haben die 
Kirchengemeinden von Toronto eine besondere Verantwortung. Auch unsere Gemeinde wird in 
v.a. zweierlei Weise um Hilfe gebeten. Erstens werden viele Freiwillige Helfer im Rahmen der 
Veranstaltung benötigt (Stewards, Ballot Counters, Hosts, Greeters, Hospitality Desk & 
Transportation Volunteers). Andererseits bittet die Synode um Sponsorship (z.B. für 5 Frühstücke 
@ je 1,000 $). Bitte helfen Sie mit und unterstützen Sie diese Zusammenkunft von vielen 
kirchlichen Delegierten aus dem ganzen Bereich der großen Eastern Synod! 
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Sermon of Pastor Mielke at the Funeral Service for Else Weigelin on Feb 2, 2010 
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Else Weigelin, geb. von Lieven, im Alter von 79 Jahren 
am 2. Februar 2010 

 
Die Freude am Herrn ist eure Stärke. 

Nehemia 8,10 
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Bitte nehmen Sie meinen Namen und meine Email-Adresse in die MLC-Verteiler-Liste auf: 
 
Name:     ________________________________________________________ 
 
Email-Adresse:   __________________________________________________ 

Bitte an: Mona Frantzke, List Administrator, mona.frantzke@rogers.com, oder: 
Martin Luther Church, 2379 Lakeshore Blvd West, Toronto, ON M8V 1B7 


